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Prof. Dr. Haci Halil Uslucan

Die Türkei nach dem Referendum: 
Vorgeschichte und Auswirkungen 
auf die deutsch-türkische Community

Die Türkei hat in den letzten 15 Jahren unter der AKP Regierung 
eine enorme Entwicklung genommen. Standen die ersten Jahre 
noch unter der Perspektive einer Annäherung an die EU mit 
 starken rechtlichen Reformen und wirtschaftlichem Erfolg, einer 
Öffnung gegenüber multiethnischen und multireligiösen Grup-
pen im Lande, der Rückdrängung der Macht der Militärs, so ist 
spätestens seit dem Sommer 2013, der brutalen Niederschlagung 
der Gezi-Park Proteste eine deutliche Abwendung von Europa 
und von rechtsstaatlichen Prinzipien zu beobachten. Diese haben 
sich nach dem gescheiterten Putschversuch vom 15.7. 2016 noch 
einmal verstärkt. Welche Auswirkungen haben der Ausgang des 
Re fe rendums und diese Entwicklungen auf die deutsch-türki-
schen  Beziehungen und auf die türkeistämmige Community in 
Deutschland? Diese Fragen stehen im Mittelpunkt des Vortrages 
und der anschließenden Diskussion.

Prof. Dr. Hacı Halil Uslucan, Dipl. Psychologe, M.A., ist seit 
2010 wissenschaftlicher Direktor des Zentrums für Türkei-
studien  und Integrationsforschung sowie Professor für Moderne 
Tür kei  studien und Integrationsforschung an der Universität 
Duisburg-Essen. Er ist seit 2012 Mitglied im Sachverständigen rat 
für  Mi gra tion und Integration (SVR), und seit 2015 stell ver-
treten  der Vorsitzender des SVR sowie seit Januar 2015 im wissen-
schaftlichen Beirat der Bundeszentrale für politische Bildung. 

Die Vortragsreihe »Zusammen leben« in der Friedensstadt 
Augsburg widmet sich aktuellen Themen der vielfältigen Stadt-
gesellschaft. Die Vorträge sollen das Verständnis für aktuelle 
 gesellschaftliche Entwicklungen fördern und Handlungsmöglich-
keiten vorstellen.
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